
SCHWERPUNKTE
Tourismus
Biosphärenhaus, Naturerlebniszentrum mit Baumwipfelpfad so-
wie, der Freizeitpark Birkenfeld mit Kinder-Lehr-Garten und Bar-
fußpfad vermitteln interaktiv und spielerisch Wissen über Natur 
und Umwelt. Wanderwege in einer bizarren Felsenlandschaft, 
freizugängliche Bäche und Badeseen ergänzen das Angebot.

Gewerbe und Energie
Im gemeinsamen Gewerbegebiet sind 45 Betriebe angesiedelt.  

SCHWERPUNTE
- Altbewährtes erhalten – Traditionen/ ortsbildprägende Fach-

werkbauten
- Schonender Umgang mit den natürlichen Ressourcen
- Zusammenhalt der versch. Generationen (akt. Vereinsleben)
- Nutzung regenerativer Energien (Holz, Biogas, Fotovoltaik)
- Nachhaltige Siedlungsentwicklung im Einklang mit Natur und 

Landschaft

Auf 4,3 ha wird durch Fotovoltaik Strom erzeugt, eine Holzver-
gasungsanlage zur Erzeugung von Strom und Fernwärme ist in 
Bau und die Nutzung der Wasserkraft ist in der Planungsphase.

Bausubstanz
Die Baugestaltung und ein raumsparendes Flächenmanagement 
sind der Kern unserer zukunftsorientierten Dorfentwicklung mit 
dem Grundsatz „Vorrang der Innenentwicklung vor Außenent-
wicklung“. Die Gestaltung der Dorfzentren als attraktive Ortsmit-

BESCHREIBUNG
Fischbach und Ludwigswinkel liegen direkt an der deutsch-fran-
zösischen Grenze in Nachbarschaft zu Elsass und Lothringen 
und somit im grenzüberschreitenden Zweckverband „Regio Pa-
mina“ im Herzen Europas.
Die Gemeinden aus dem Dahner Felsenland sind in das UNESCO-
Biosphärenreservat Pfälzerwald/Nordvogesen eingebettet.
Die attraktive und naturnahe Lage machen die Orte nicht nur 
zu begehrten Wohngemeinden, sondern auch zu beliebten Erho-
lungs- und Tourismusorten.

BESCHREIBUNG
Einwohner:    326 
Fläche gesamt: 1.021,10 ha
Siedlung: 11,60 ha
Acker: 500,00 ha
Grünland: 230,00 ha
Wald: 250,70 ha
Sonstiges: 28,80 ha

BESCHREIBUNG
Das Valposchiavo ist das südlichste der 150 Täler des Kantons 
Graubünden in der Schweiz.
Auf nur 25 km Luftlinie, von 2.330 bis hinunter auf 400 Meter 
über Meer entfaltet sich eine der abwechslungsreichsten Land-
schaften der Schweiz. Zwischen Gletschern und Rebbergen ent-
deckt der Gast eine unverfälschte Natur. Seit dem Jahr 2008 ist 
die Berninalinie Teil des UNESCO Welterbes.

FISCHBACH
LUDWIGSWINKEL

RIETH POSCHIAVO

www.filu.eu www.rieth.sth.de
www.poschiavo.ch
www.valposchiavo.ch

Biosphärenreservat 
Pfälzerwald/Nordvogesen
Landkreis Südwestpfalz (DE)

Rieth
Fränkische Hügellandschaft,
Grenzregion am „Grünen Band“
Land Thüringen (DE)

Poschiavo
Graubünden (CH)
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telpunkte mit Aufenthalts- und Kommunikationstreffpunkten stehen 
im Vordergrund.

Bürgerbeteiligung
Das soziale Miteinander aller Generationen und die Mitarbeit 
in den Dorferneuerungsprozessen basieren auf der interkommu-
nalen Allianz der Orte, sowie auf der grenzüberschreitenden 
Kooperation und dem engen Austausch zwischen Politik und Be-
hörden, sowie der Transparenz für die Bewohner.

Durch die Entstehung neuer Erwerbsmöglichkeiten und –Kombi-
nationen wird mit Produkt und Angebotsentwicklung regionale 
Wertschöpfung forciert.

Mit der vernetzten Entwicklung von LandHand - Werkstätten, - Kü-
chen und - Gärten werden kulturelle, soziale und wirtschaftliche 
Synergien begründet. Traditionen werden mit  den aktuellen Er-
fordernissen und Trends z.B. von Gesundheitsvorsorge, Lebens-
qualität und -stil abgestimmt.

KOOPERATION
In der Kooperation zwischen Vorarlberg und drei Kantonen in 
der Schweiz liegen große Möglichkeiten. Orte, Menschen und 
Angebote können durch die grenzüberschreitende Vernetzung  
nachhaltig Austausch schaffen.

Der gemeinsame Auftritt stärkt das Selbstbewusstsein der Land-
HandwerkerInnen und die Wertschätzung der Konsumenten und 
Gäste im Alpenraum. 

BESCHREIBUNG
Zur Erhaltung und Förderung von LandHandWerk erfolgt in der 
ARGE LandHand ein intensiver Wissenstransfer zu Techniken, 
Materialen und Rohstoffen.

Starke Impulse gibt die neue Interpretation alter Technik durch 
spannende Materialien bzw. Rohstoffe und die Auseinanderset-
zung der Handwerker mit dem Werkstück.

LAND HAND

www.landhand.org

LandHand
Vorarlberg (AT), 
St.Gallen, Appenzell, Graubünden (CH)
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Wir setzen auf gesteuertes Wachstum mit der Verbindung von 
Ökonomie, Ökologie und sozialer Sicherheit. Unsere „Denkfa-
brik“, die 1998 gegründete „Agenda 21 Gruppe“, greift Zu-
kunftsthemen auf und entwickelt dazu Ideen. 

Un Rög Di! 
Gemeinschaftlich aktiv, setzen wir, Groß und Klein, Alt und Jung, 
Neubürger und Alteingessene zukunftsorientierte Projekte um. 

Für die Verwendung von Weißtannenholz spricht die hohe regio-
nale Verfügbarkeit. Die Tanne hat in unseren Wäldern eine wich-
tige ökologische und stabilisierende Wirkung. Der tiefe Boden-
aufschluss und die hohe Schattenverträglichkeit sind besonders 
hervorzuheben. Wir nutzen gezielt eine regionale Ressource und 
fördern die Pflege eines naturnahen Waldes.

SCHWERPUNKTE
Anpassung an Veränderung

- Gemeinschaftlich entscheidet das Dorf über zentrale Vorhaben
- Gemeinsam betreibene Fotovoltaikanlage und Windräder 
- Vorausschauend entwickelten wir das Mehrgenerationenhaus 

und bieten umfassende Betreuung 

Gegensteuern 
- Wir erhalten unsere Grundschule
- Wir wollen neue Mitbürger gewinnen

SCHWERPUNKTE
Internationaler Weißtannenpreis 2013
Jetzt wurde das Weißtannholz von einigen Kunden/innen und 
Planern wieder entdeckt. Besondere Beispiele werden jetzt 
mit einem internationalen Weißtannenpreis ausgezeichnet. In 
einem eigenen Journal werden die Beispiele einer breiten Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Die Vorteile für Wald, Lebensraum und 
Wertschöpfung sollen dadurch weiter vergrößert werden. Das 
Projekt wird als transnationales Leader-Projekt organisiert.

SCHWERPUNKTE
Das Regionale Entwicklungskonzept (REK) wurde in einem ge-
meinsamen Entwicklungsprozess von allen 19 beteiligten Ge-
meinden festgeschrieben und bildet die Grundlage der Arbeit 
in der Regionalentwicklung Westallgäu-Bayerischer Bodensee.

„Vielfalt nachhaltig gestalten   
und über Grenzen handeln“
Das REK ist nach diesem Leitbild erstellt und wird in fünf Hand-
lungsfeldern in die Praxis übertragen und mit Leben gefüllt.

BESCHREIBUNG
Stah Fast
Unsere typisch norddeutsche Ortschaft Waffensen liegt zwischen 
Hamburg, Hannover und Bremen. Geschichte und Tradition verbin-
den die 900 Einwohner. 1160 ha Überschwemmungswiesen und 
sandige Ackerflächen umgeben Waffensen (100 ha) mit seinen 
renovierten Bauernhäusern, großen Eichen und 260 ha Wald.

Kiek Wiet 
Das Leitbild „Wir sind offen für andere“ führt uns in die Zukunft. 

BESCHREIBUNG
Weißtanne: Heimisch – edel – ökologisch –modern 
Weißtannenholz kann Atmosphäre und Sympathie für viele 
Räume schaffen. Ihr helles Holz ermöglicht ein edles, zeitloses 
Design. Weil Tannenholz harzfrei ist, eignet es sich besonders 
für den Innenausbau, etwa für Böden, Wände, Decken, Möbel, 
Fenster und Türen.

BESCHREIBUNG
Die Region Westallgäu-Bayerischer Bodensee verfügt über eine 
abwechslungsreiche und attraktive Natur- und Kulturlandschaft in 
Höhen zwischen 400 bis 1.100 m. Qualitätsmerkmale sind die 
Idylle des ländlichen Raumes, die Landschaft zwischen grünem 
Hügelland und felsigem Gebirge, die Ortsbilder, die Kultur und 
Architektur, sowie die rund 75.000 Einwohner, die in der Regi-
on leben und die sich durch ein gemeinsames Wertebewusstsein 
auszeichnen

WAFFENSEN WEISSTANNE WESTALLGÄU 

www.waffensen.de
www.rotenburg-wuemme.de www.weisstanne.info www.westallgaeu-bayerischerbodensee.de

Waffensen
Landkreis Rotenburg, Wümme
Niedersachsen (DE)
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- Gemeinsam nutzen wir lokale Wirtschaftskreisläufe
- Wir sind attraktiv und präsentieren überregional bekannte Kultur
 

Innovation 
- Wir entwickeln neue Produkte z.B. Holzfirma Cordes
- „Wohnen bleiben im Dorf“: seniorengerechte Wohnungen in 

der Ortsmitte
- Integration einer Wohngruppe mit Behinderten 
- Kinder auf neuen Wegen einbeziehen: „Wo Briefkästen fliegen“

Weisstanne
Vorarlberg (AT), 
Schwarzwald, Allgäu (DE)

LAG Regionalentwicklung Westallgäu-
Bayerischer Bodensee e.V.  (WBF – GmbH)
Westallgäu (DE)Sich wohl fühlen mit Holz 

speziell mit Tannenholz 
aus unseren Wäldern

1. gesunde Landwirtschaft/ vielfältige Landschaft, 2. Tourismus, 
3. Soziales, 4. regionale Infrastruktur/ lokale Versorgung und 5. 
nachhaltige Wirtschaftsentwicklung.

Streuobstkartierung und Sortengarten
Leader Projekt aus dem Handlungsfeld 1: Obstbäume sind Teil 
unserer traditionellen Kulturlandschaft. Mit alten Bäumen ver-
schwinden oft die regionaltypischen Sorten und mit ihnen Eigen-
schaften, die zukünftig wieder eine wichtige Rolle spielen kön-

nen. Mit der genetischen Vielfalt geht nicht nur ein Teil unseres 
Kulturguts verloren, sondern auch das Wissen um die Besonder-
heiten der verschiedenen Äpfel und Birnen und ihre speziellen 
Verwendungsmöglichkeiten. Deshalb werden wir aktiv und...
- erfassen Standorte alter Obstbäume,
- sammeln regionaltypische und unbekannte Sorten,
- und bestimmen, beschreiben und dokumentieren sie.




